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Nicolas Lapierre Schnellster in den Dünen 

Streckentem peratu r: 
Luft: 

33,1 oe 
23,5 oe 

Nicolas Lapierre (Opel Team Signature Plus, 1 :33,623 min) ist 
der Beste des freien Trainings der Formel 3 Euro Serie 
gewesen_ Auf dem 4,307 Kilometer langen ehemaligen Grand
Prix-Kurs in den niederländischen Dünen war er 0,118 
Sekunden schneller als Lewis Hamilton (Manor Motorsport, 
1 :33,741 min). Als Dritter wurde nach 90 Minuten Robert 
Kubica (Mücke Motorsport, 1 :33,888 min) abgewinkt. 

Lange Zeit waren Eric Salignon (1 :34,300), Alexandre Premat 
(1 :34,318 min) und Jamie Green (1 :34,891 min, alle ASM Formule 
3) zusammen mit Nico Rosberg (Opel Team Rosberg, 1 :34,745 
min) vorne zu finden . Doch in den letzten 15 Minuten änderte sich 
das : Zuerst verdrängte Giedo van der Garde (Opel Team Signature 
Plus, 1 :34,142 min) Eric Salignon von der Spitze, dann war Nicolas 
Lapierre noch einmal 0,475 Sekunden schneller. Roberto Streit 
(Prema Powerteam, 1 :33,952 min) setzte sich acht Minuten vor 
Schluss auf die zweite Position, Robert Kubica wenig später auf den 
dritten Rang . Schließlich fuhr Lewis Hamilton kurz vor Ende des 
freien Trainings auf den zweiten Platz vor. Neueinsteiger Kohei 
Hirate (Prema Powerteam, 1 :35,255 min) zeigte bei seinem ersten 
Auftritt in der Formel 3 Euro Serie eine ansprechende Leistung und 
belegte Rang 19. 
Nach 30 Minuten musste das freie Training für fünf Minuten 
unterbrochen werden, als Lorc Duval (Opel Team Signature Plus, 
1 :36,123 min) sein Auto ins Kiesbett setzte. 

Nicolas Lapierre (Opel Team Signature Plus): "Wir haben gut am 
Auto gearbeitet , müssen uns im Qualifying aber noch steigern . Wir 
waren mit neuen Reifen unterwegs, andere sind ihre Zeiten mit 
alten gefahren ." 

Lewis Hamilton (Manor Motorsport): "Wir wussten vom Marlboro 
Masters , dass wir hier schnell sein werden. Auf den Erfahrungen 
haben wir aufgebaut. Meine schnellste Runde bin ich mit neuen 
Reifen gefahren ." 

Robert Kubica (Mücke Motorsport): "Wir haben die ersten 15 
Minuten verloren, da wir Probleme mit den Vorderreifen hatten . 
Auch ich bin meine schnellste Runde mit neuen Reifen gefahren . 
Da aber die besten Fahrer noch mit alten Reifen unterwegs waren, 
ist das Ergebnis schlecht einzuschätzen ." 


